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KITCHEN RADIO SHOW
(KüchenRadio-Show)

Feiern wie Gott in Frankreich 

Vier Underground-Köche brutzeln euch leckeres Street 
Food. Handgemachter Sound, mit Liebe zubereitet, am 
liebsten über offenem Feuer. Die Vinyl-Sammlung immer im 
Gepäck. Hier kommt garantiert nichts aus der Konserve, 
Fast Food gibt’s schon gar nicht! Die erlesenen Zutaten: 
Kontrabass, Schlagwerk, Gitarre, Akkordeon und 
Männergesang. Von regional bis exotisch, bio sowieso. Eine 
scharfe Sauce aus Chili, Balkan, Reggae, Klezmer, Wasabi, 
Punk und Tango. Gut abgehangener Schlager kommt auf 
den Grill, abgelöscht mit einem Schuss Wodka. Da werden 
alte, längst vergessene Rezepte herausgekramt und mit 
einer Prise Anarchie verfeinert. Auf dem Buffet harmonieren 
altbekannte und überraschende Lieblingssongs. Wer sich 
traut zu probieren, wird es nicht bereuen und mit neuen 
Geschmackserlebnissen belohnt. Dazu passt ein guter 
Rotwein, oder doch lieber ein kühles Bier? Auf den Tisch 
kommt nur was Spaß macht - und das schmeckt garantiert!
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KITCHEN RADIO SHOW
(KüchenRadio-Show)

Feiern wie Gott in Frankreich 

Musik for the kitchen, das sind 4 begabte Untergrund-Köche 
die überall auf der Welt durch verschiedene Epochen alte, 
längst vergessene (Lied-)Rezepte gesammelt und neu 
interpretiert haben, die sie euch als frisch gebrutzelte 
Leckerbissen servieren. Handgemachter Sound, mit Liebe 
zubereitet, am liebsten über offenem Feuer. Die Vinyl-
Sammlung immer im Gepäck. Hier kommt garantiert nichts 
aus der Konserve! Die erlesenen Zutaten: Kontrabass, 
Schlagwerk, Gitarre, Akkordeon und Männergesang. Von 
regional bis exotisch, bio sowieso. Eine scharfe Sauce aus 
Chili, Balkan, Reggae, Klezmer, Wasabi, Punk und Tango. 
Gut abgehangener Schlager kommt auf den Grill, 
abgelöscht mit einem Schuss Wodka. Auf dem Buffet 
harmonieren altbekannte und überraschende 
Lieblingssongs. Wer sich traut zu probieren, wird es nicht 
bereuen und mit neuen Geschmackserlebnissen belohnt. 
Dazu passt ein guter Rotwein, oder doch lieber ein kühler 
Met? Auf den Tisch kommt nur was Spaß macht - und das 
schmeckt garantiert!


